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Willkommen in unserem Gemeindebrief! 
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Angedacht 
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Frühling in Corona Zeiten 

Frühlingsgenießer 
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Alltag mit Vollbremsung  -  Plötzlich in Quarantäne      

Besinnung 



6 

Portrait: Stefan Guhl 

Dienstjubiläum 
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Dienstjubiläum 

Liebe Frau Papenberg, wie kam es 
denn eigentlich dazu, dass Sie  
Küsterin geworden sind? 

Wir sind sehr froh, in Ihnen so eine 
verlässliche Mitarbeiterin zu haben. 
Wir können uns immer darauf  
verlassen, dass alles für den Gottes-
dienst vorbereitet ist, dass zu  
Beerdigungen geläutet wird,  
der Rasen gemäht ist und das  
Wichernhaus vor und nach allen  
Veranstaltungen bei Ihnen in guten 
Händen ist. Man sieht, Sie haben  
als Küsterin viele verschiedene  
Aufgaben. Welche davon mögen  
Sie denn besonders gerne?  

Nun haben Sie angekündigt, dass 
Sie zum Ende des Jahres in den wohl
-verdienten Ruhestand gehen  
werden. Wir suchen also einen  
Nachfolger oder eine Nachfolgerin. 
Was würden Sie einem Nachfolger,  
einer Nachfolgerin mit auf den Weg 

Interview mit Rita Papenberg 
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Stellenangebot

 

geben, um mit dem Küsterdienst 
glücklich zu werden

Das ist ja auch eine Aufforderung  
an uns als Arbeitgeber, diese Dinge 
bei der Einstellung zu klären.  
Das verspreche ich an dieser Stelle 
schon mal einer/m potentiellen 
Nachfolger/in. 

Letzte Frage: Worauf freuen Sie  
sich denn in Ihrem Ruhestand?  
Womit werden Sie Ihre Zeit  
verbringen? 

Liebe Frau Papenberg, besten Dank 
für das Gespräch! Wir freuen uns,  
Sie noch bis Ende des Jahres bei  
uns zu haben. 
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Pfarrhaus Markoldendorf 

Aus alt wird neu 
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eine Bitte.. 

………………………………………………………………...…………………………………….…………………………………………… 

    Zurück an: Gemeindebüro, An der Kirche 16, 37586 Dassel oder Mail: Angela.Bartels@evlka.de 
 

 

 

 

________________________________________________________________________________ 

Liebe Menschen in unseren Gemeinden! 
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Masken

Dank 

Ein Angebot vom Amb. Hosp. LS:  

Fleißig und zugewandt! 

http://www.zwanzig-minuten.de
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Senioren 

 

Christel Krüger, bei der Gartenarbeit 
überrascht. 

Dieses Jahr keine „Tage im Grünen“ 
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Verstärkung auf der Kanzel 

Lektorin Katharina Czaika 
 

Aber wie bin ich Lektorin geworden? 



15 

Kein Papiercontainer mehr in Markoldendorf 

unsere neue Lektorin 



16 

 

Kirche Dassel - Steinkette  

Es werden wieder andere Zeiten kommen .. 

Steinkette 
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Kirche im Netz 

Die Hochzeit von Frau Ana Log und Herrn Digi Tal 

https://gemeinsamesache.wir-e.de
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Zusammenarbeit 

Gemeinsam statt einsam 
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Gottesdienste 

   

  
  

 

   

   

  
 

  

   

  
  

 

 
   

   

 Prn. M. Falke, P. M. Possner 
 Prn. M. Falke, P. M. Possner 

 

 

   

 P. C. Coenen 
 P. C. Coenen 

 

 
 

Gottesdienste vom 14.06.-05.07. werden zeitgemäß geplant  
und über Aushang in den Schaukästen, der Presse und im Internet bekannt gegeben. 

 

   

 mit Verabschiedung von Pastor Martin Possner 
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Quo vadis (analoger) Gottesdienst? 

Gottesdienste 
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Taufen 

… und Taufen 

Die Wasserpistole brauchen wir zwar nicht,  
der Abstand muss aber gewahrt werden.  
Wir dürfen uns auch nicht berühren.  
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 Kinder + Jugend 
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Ein Jahreskreis, der sich für uns als 
Gemeinde immer wieder abbildete, 
war folgender:

 
Und irgendwann geht die Lebensreise weiter .. 



25 

 

Wir gehen und bleiben  
doch in der Nähe. 

 

Pastor Martin Possner 
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Verbundenheit - ein offenes Ohr - 
Fußspuren - Mutmacher.  

Lieber Martin  -  Dank für Seelsorge, Freundschaft, Miteinander  -   
Freude über Deinen Besuch zu Gospel- oder Musikveranstaltungen  
in der Laurentiuskirche! 

Viel Glück  
und viel Segen  
auf deinen neuen Wegen. 

Gesundheit - viele schöne Jahre 
- viel Freude bei der Arbeit - 
Mut und Gelassenheit - Gottes 
Liebe -  auf ein Wiedersehen! 

..Stetige Begeisterung,  Freude und Erfüllung 
für die neuen beruflichen Herausforderungen 
- Gottes Segen - das uns die Wege immer 
wieder zusammenführen  - eine glückliche 
Zeit  -  Danke für dein offenes Ohr, deine Zeit 
für uns, deine Zuversicht und die guten Worte. 

Vielen herzlichen Dank  
für die gemeinsame Zeit in  
unserer Gemeinde.  
Mögen dich all unsere guten 
Wünsche auf deinem weiteren 
Weg begleiten. 

Du bist und bleibst immer ein guter 
und beliebter Seelsorger in allen 
Lebenslagen bei Jung und Alt.  
Mögen all deine  Erwartungen für 
den neuen Lebensabschnitt  
in Erfüllung gehen ... 

...und möge Gottes Segen dich und deine 
Familie weiterhin begleiten. Es war  
schön mit dir zusammenzuarbeiten.  
Du hast                uns gemeinsam auf  
         einen         guten  Weg gebracht.  
        All das              werden wir bewahren.  

Wir sind etwas wehmütig,  
aber dankbar für 16 Jahre Dienst  
eines Pastors, der  
"Spuren hinterlassen hat“.  
Vieles hat die Gemeinde mit ihrem 
Pastor Martin Possner erlebt - Feste, 
aber auch stille Zeiten.  
Er hat die Gemeinde immer gut  
begleitet. So wünscht man sich, dass  
er "Männer mit Visionen" weiter  
leitet. Wir behalten ihn in guter  
– nein, in bester – Erinnerung  
und wünschen für seinen  
neuen Weg alles Gute  
– mögen Gottes Schutz und Schirm 
ihn und uns alle begleiten  
und bewahren.  

Dank und viele gute Wünsche von Gemeindeausschüssen  
und Kirchenvorstand kommen aus Martin Possners Seelsorgebereich: 
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Wünsche Zufriedenheit  
bei der neuen Aufgabe.  

„Bei meiner Seel,  
es steckt ein Pfarrer drin!“  
(Matthias Claudius)  

Eine mutige Entscheidung, 
die sicher Früchte trägt.  
Viel Glück. 

Danke für  deine  
interessanten Gottesdienste  
couragiert und immer aktuell. 

Aus den Augen, aber noch  
lange nicht aus dem Sinn.  

Danke für die gute Zeit!  

..Stetige Begeisterung,  Freude und Erfüllung  
für die neuen beruflichen Herausforderungen  

das uns die Wege immer  
eine glückliche 

Danke für dein offenes Ohr, deine Zeit 
für uns, deine Zuversicht und die guten Worte.  

Geduld und Kraft im beruflichen  
   und privat alles Gute für die Zukunft.  

Danke für deine glaubwürdigen 
Botschaften und deinen großen 
Einsatz in unserer Gemeinde. 
Ich wünsche dir Glück und viel 
Segen auf deinen neuen Wegen. 

Es gibt Menschen, die hinterlassen 
Spuren. Spuren in der Gemeinde-
arbeit, Spuren im Ort aber auch  
Spuren in den Herzen der Men-
schen. Du Martin, bist ein solcher 
Mensch. DANKE für die tolle  
Zusammenarbeit im KV - auch  
wenn es Schwieriges zu bewältigen 
galt, hast du immer hinter  
uns gestanden.  

DANKE für viele persönliche  
Gespräche und DANKE für alle  
Begleitung. Für deinen weiteren  
beruflichen Weg, wünsche ich dir  
von Herzen alles Gute  
und Gottes Segen. Shalom. 

gute Reise 
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Gedanken  

zum Abschied 
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Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,  

und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!   

Denn siehe, Finsternis bedeckt das Erdreich und Dunkel die Völker;  

aber über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. 

Jes 60,1–2 

 
 

Im Blick auf die Verheißung der Worte 
des Propheten Jesaja nehmen wir  
traurig Abschied von 
 

 
Pastor i.R. 

Manfred Töniges 
 
Er starb Ostersonntag 2020 
im Alter von 75 Jahren. 
 

Herr Pastor Töniges wirkte  
als Seelsorger 32 Jahre in der  
Kirchengemeinde Sievershausen 
und darüber hinaus fünf Jahre in der 
Kirchengemeinde Lauenberg-
Hilwartshausen. Im ehemaligen 
Kirchenkreis war er 15 Jahre 
stellvertretender Superintendent. 
 

Sein segensreiches Wirken ist den 
Menschen in guter Erinnerung.  
Dankbar sind wir für seinen vielfältigen 
und engagierten Dienst.   
Wir wissen ihn nun in Gottes Frieden  
und in seiner Hand geborgen. 
 

Unsere Anteilnahme und unser Gebet  
gelten der Familie und allen,  
die um Manfred Töniges Trauer tragen. 
 

 

 
Für die Kirchengemeinden  

Emmaus Dassel-Solling und Lauenberg-Hilwartshausen 
die Vorsitzenden Joachim Sieburg und Marina Falke, 

die Pastoren Martin Possner, Robert Voss, Sarah und Christian Coenen 
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Familiennachrichten 
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Familiennachrichten
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Impressum 
Ausgabe Mai bis August 2020 

Im  Internet  

Bankverbindung  

 Infos 

https://gemeinsamesache.wir-e.de/aktuelles
https://www.facebook.com/KircheRegionDassel/
https://www.facebook.com/KircheRegionDassel/
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Kirchenvorstand Emmaus Dassel-Solling 

Kirchenvorstand Lauenberg-Hilwartshausen 

Kirchenvorstand Lüthorst 

GEMEINDEAUSSCHÜSSE

Dassel

Mackensen

Hoppensen

Markoldendorf

Seedörfer

Stiftung Kapellengemeinde Ellensen 

Sievershausen „Dorf in der Kirche“ 

Kirchenbüro der Region 

Küster

 

EMMAUS-KIRCHENGEMEINDE DASSEL-SOLLING 
Dassel, Mackensen, Relliehausen

Sievershausen 

- Markoldendorf, Hoppensen,  
   Ellensen, Eilensen, Krimmensen 

KIRCHENGEMEINDE  
LAUENBERG-HILWARTSHAUSEN 

KIRCHENGEMEINDE LÜTHORST 

Regional

Andachtsteam „Taizé“ 

Andachtsteam „time out“ 

„feier.abend.mahl“  in der Martinskirche 

http://www.hilau.wir-e.de/
http://luethorst.wir-e.de/
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GRUPPEN UND KREISE 

Frauenkreis Ellensen 

Gemeindenachmittag Markoldendorf 

Gemeindenachmittag Hoppensen 

Gemeindenachmittage KG Lüthorst 

Frauenkreis Hilwartshausen 

Zeit für Gutes (Markoldendorf) 

Tage im Grünen - Verreisen ohne Koffer 

Witwenkreis/Alleinstehende (in Dassel)

EMMA 
Andachten im Seniorenheim 
Besuchsdienst 

ÜBERGEMEINDLICH

Ev.-luth. Kindertagesstätte Dassel 

Ev.-luth. Kindergarten Markoldendorf 

Kirchenkreissozialarbeiter

Kirchenkreisjugenddienst

Telefonseelsorge 

MUSIK 

Kirchenmusiker 

Förderkreis Kirchenmusik 

Kinderchor in Dassel 

Kirchenchor  Ellensen 

Kirchenchor  Sievershausen 

Singteam

Gospelchor GospeLife 

Posaunenchor

GRUPPEN UND KREISE

Elterncafé (in Mackensen)

Kinderclub Mackensen

Arche-Kids (in Dassel)

Fischclub

Konfirmandenunterricht

Bibelgesprächskreis (in Markoldendorf)

play & pray (in Lüthorst)

Männer mit Vision

Kirchencafé Sievershausen

Begegnungskreis Sievershausen
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Es könnte sein, dass in Italiens Häfen 
die Schiffe für die nächste Zeit brach 
liegen,  
* es kann aber auch sein, dass sich  
Delfine und andere Meereslebewesen 
endlich ihren natürlichen Lebensraum 
zurückholen dürfen. 
Delfine werden in Italiens Häfen  
gesichtet, die Fische schwimmen  
wieder in Venedigs Kanälen! 
 
Es könnte sein, dass sich Menschen  
in ihren Häusern und Wohnungen  
eingesperrt fühlen... 
 
* Es kann aber auch sein, dass sie  
endlich wieder miteinander singen, 
sich gegenseitig helfen und seit  
langem wieder ein Gemeinschafts-
gefühl erleben. Menschen singen mit-
einander!!! Das berührt mich zutiefst! 
 
Es könnte sein, dass die Einschränkung 
des Flugverkehrs für viele eine  
Freiheitsberaubung bedeutet und  
berufliche Einschränkungen mit  
sich bringt... 
 
* Es kann aber auch sein, dass die  
Erde aufatmet, der Himmel an 
Farbenkraft gewinnt und Kinder in  
China zum ersten Mal in ihrem Leben 
den blauen Himmel erblicken. Sieh  
dir heute selbst den Himmel an, wie  
ruhig und blau er geworden ist! 
 
Es könnte sein, dass die Schließung  
von Kindergärten und Schulen für viele 
Eltern eine immense Herausforderung 
bedeutet... 
 
* Es kann aber auch sein, dass viele  
Kinder seit langem die Chance 
bekommen, endlich selbst kreativ zu  
werden, selbstbestimmter zu handeln 
und langsamer zu machen. Und auch 
Eltern ihre Kinder auf einer neuen  
Ebene kennenlernen dürfen. 
 
Es könnte sein, dass unsere Wirtschaft 
einen ungeheuren Schaden erleidet... 
 
 
 

* Es kann aber auch sein, dass wir  
endlich erkennen, was wirklich 
wichtig ist in unserem Leben und dass 
ständiges Wachstum eine absurde Idee 
der Konsumgesellschaft ist. Es wurde 
Zeit zu spüren, wie wenig wir  
eigentlich tatsächlich brauchen. 
 
Es könnte sein, dass dich das auf  
irgendeine Art und Weise überfordert… 
 
* Es kann aber auch sein, dass  
du spürst, dass in dieser Krise die 
Chance für einen längst überfälligen 
Wandel liegt, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. der die Erde aufatmen lässt, 
2. die Kinder mit längst vergessenen 

Werten in Kontakt bringt, 
3. unsere Gesellschaft enorm  

entschleunigt, 
4. die Geburtsstunde für eine neue  

Form des Miteinanders sein kann, 
5. der Müllberge zumindest einmal für 

die nächsten Wochen reduziert, 
6. und uns zeigt, wie schnell die Erde 

bereit ist, ihre Regeneration 
einzuläuten, wenn wir Menschen 
Rücksicht auf sie nehmen und sie 
wieder atmen lassen. 

 
Wir werden wachgerüttelt, weil wir  
nicht bereit waren es selbst zu tun. 
Denn es geht um unsere Zukunft.  
Es geht um die Zukunft  
unserer Kinder! 

 

(Verfasserin: Tanja Draxler) 
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Plakat Sommergottesdienste? 

Sommergottesdienste  

Unterwegs mit ..  
   

   
   .. Träumen und Ideen 

  

   
  

.. Gott 
 

   
   

                                .. Rut 
    (Buch Rut)  

 

   
  

   ..nach Jericho  
 

   
  

Gottes Volk unterwegs zu Gott (2 Mose 19,1-6)
 

   
  Pastorin Sarah

.. dem Geschmack von Apfelkernen.   
 

 

 Achtung:  
alle unter Vorbehalt  


